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Leitfaden Standards im Ehrenamtlichen Engagement 

 
 
Ehrenamtliche übernehmen eine wichtige Rolle bei der Integration geflüchteter Menschen in unsere 
Gesellschaft. Um Missverständnisse, Doppelarbeiten und Konflikte zu vermeiden, bitten wir um 
Beachtung folgender Punkte: 
 
 

 Voraussetzung für Aktivitäten in der Flüchtlingshilfe ist das Vorliegen eines erweiterten 
Führungszeugnis (s. Leitfaden Führungszeugnis) 

 Bei Aktivitäten mit Minderjährigen ohne Begleitung der Eltern außerhalb der Unterkunft, ist 
die schriftliche Zustimmung der Eltern und eine Information der Sozialbetreuung erforderlich 

 Ehrenamtliche übernehmen keine Aufgaben aus dem Zuständigkeitsbereich der 
Sozialbetreuung  

 Ziel der ehrenamtlichen Hilfe ist die Hilfe zur Selbsthilfe; Voraussetzung dafür ist die 
Begegnung auf Augenhöhe 

 Mit der Sozialbetreuung und anderen Ehrenamtlichen wird eine wertschätzende 
Zusammenarbeit angestrebt 

 Die Ehrenamtlichen gehen mit den Informationen, die sie über Geflüchtete erhalten sensibel 
und verantwortlich um. Je nach Einsatzbereichen kann eine Verschwiegenheitserklärung (s. 
Leitfaden Verschwiegenheitserklärung) abgeschlossen werden. 

 Bei Fragen an die Sozialbetreuung, sollten wenn möglich  KoordinatorInnen als 
Vernetzungspunkte und Informationslieferanten genutzt werden 

 Die Stadt Freiburg begrüßt und unterstützt es, wenn Ehrenamtliche an Austauschtreffen 
und/oder Fortbildungen teilnehmen 
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